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auf den General Anzeiger werden von unſerer Haupt
Expedition unſeren Filialen und Boten fortwährend entgegen
genommen Der Abonnements Preis beträgt in Halle und
Giebichenſtein 30 Pfennig und 5 Pfennig Trägergebühr
pro Monat und in den umliegenden Ortſchaften 50 Pfennig
monatlich frei in s Haus Jeder Abonnent hat das Recht gegen
Vorzeigung der Quittung ein Jnſerat von 4 Zeilen koſtenlos
in das Blatt einrücken zu laſſen

Engländer über die WißmannCxpedition

Jn der ſoeben in London veröffentlichten diplomatiſchen Akten
ſammlung über Deutſchland und Zanzibar befindet ſich ein
intereſſantes Urtheil des britiſchen Generalkonſuls Portal in
Zanzibar über die Wißmann Expedition Darin wird geſagt

Jn einer früheren Depeſche hatte ich die Ehre zu melden daß
der deutſche Admiral und Hauptmann Wißmann eine gemeinſame
Kundmachung erließ welche die feierliche Warnung giebt daß
falls die Einwohner der Küſtenſtädte ſich nicht Willens zeigen
Frieden zu ſchließen aktive Feindſeligkeiten längs der Küſte im
Norden von Bagamoyo beginnen würden Jch fühle mich ver
pflichtet meine früheren Bemerkungen zu ergänzen durch die Er
klärung daß Hauptmann Wißmann durchweg die größte Höflichkeit
und weitgehendes Wohlwollen bewies indem er mich über ſeine
Abſichten ſeine Operationspläne und deren Folgen völlig auf dem
Laufenden hielt er hat ſich ſtets beſtrebt erwieſen ſein Aeußerſtes
zu thun um die Jntereſſen unſerer Miſſionare auf deutſchem
Gebiet zu reſpektiren und das Leben und Vermögen
britiſch indiſcher Unterthanen in den Städten die anzu
greifen er gezwungen wurde vor Verluſt und Unfall zu
bewahren Meinerſeits habe ich mich befleißigt Hanpt
mann Wißmann jede Nachricht mitzutheilen die mir
aus anderen Quellen zuging und nach meinem Ermeſſen von Jn
tereſſe und Wichtigkeit für ihn war und ich habe auch mein
Aeußerſtes gethan um ihn in ſeinen Beſtrebungen die Eingeborenen
zu bewegen ſich zu unterwerfen behilflich zu ſein Anfangs Juni
hörte ich aus nnanfechtbarer Quelle daß die Macht Buſchiri s durch
den erfolgreichen Angriff vom 8 Mai in Wirklichkeit gebrochen
ſei Seine arabiſchen Anhänger verließen ihn und kamen zu Vieren
oder Fünfen wo immer eine befreundete Dhau ihnen Gelegenheit
gab nach Zanzibar Die eingeborenen Stämme des Küſtenbezirks
waren niemals ſehr begeiſtert für Buſchiri s Sache geweſen und
nach der Abreiſe der meiſten überlebenden Araber ſchmolzen auch
ſie zuſammen Stets ſeit dem Beginn dieſes Monats war Bnuſchiri
von Dorf zu Dorf in der Nachbarſchaft von Bagamoyo gewandert
war viele Tage in ein und demſelben Orte geblieben und erfolg

Die Töchter des Wilderers
Novelle von Chriſtoph Wieſe

Fortſetzung

Kommt Jhr Bruder Wilhelm nicht fragte ihn dieſe
als ſie die Flaſche mit den drei Gläſern auf den Tiſch
ſetzte

Was kümmert mich mein Bruder ſagte der junge
Bauer verſtimmt über die geringe Aufmerkſamkeit die die
beiden Mädchen ihm widmeten

Franziska wurde ſofort von anderen Gäſten in Anſpruch
genommen und entfernte ſich

Mißmuthig entkorkte Heinrich Bremer die Flaſche Roth
wein und füllte ſein Glas während die beiden anderen
Gläſer leer und auch die Stühle links und rechts von ihm
an ſeinem Tiſchchen unbeſetzt blieben Konſtanze ſchien ſich
abſichtlich zu hüten in ſeine Nähe zu kommen

Wieder näherten ſich zwei Gäſte der alten Linde die
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allgemeines Intereſſe wachriefen Es waren der alte
Förſter Cordes und ſein Sohn Reinhold Der branne
herrliche Jagdhund und ein gelb und ſchwarz gezeichneter
Teckel begleiteten ſie Kaum hatte Konſtanze ſie erblickt
als ſie einen Teller mit Kirſchen und mehrere gefüllte
Seidel auf das erſte beſte Tiſchchen ſetzte und ihnen überaus
freundlich entgegeneilte Der Alte ergriff ſie bei beiden
Händen und ſchäkerte mit ihr während Reinhold ſich ruhig
aber lächelnd vor ihr verneigte Dann eilte Konſtanze ſchnell
ins Haus zurück und bald darauf erſchien Johann mit
einem Tiſchchen und zwei Polſterſtühlen ſie ſelbſt aber mit
dem von den Forſtleuten beſtellten Biere

Die beiden Cordes bildeten nun den Mittelpunkt der
vornehmen Geſellſchaft unter der Linde Sie waren ſehr
beliebt in Marſtein und Jeder mochte gern mit den friſchen
biederen Naturmenſchen verkehren Auch der Aktuar mit

Frau und Töchtern trat an

reich allen Verſuchen der deutſchen Streitkräfte ihn gefangen zu
nehmen entſchlüpft aber bisher erfolglos geblieben in ſeinen be
ſtändigen Beſtrebungen die Stämme der Nachbarſchaft zu bewegen
in Maſſe gegen Hauptmann Wißmann die Waffen zu ergreifen
Seitdem Hauptmann Wißmann die Küſtenſtädte bezwungen
hat waren ſeine Truppen damit beſchäftigt die Umgegend
derſelben von allen Ueberreſten des Widerſtandes zu ſäubern
Dies iſt ihm ſo weit gelungen daß der deutſche Reichskommiſſar
jetzt eine Einladung an alle britiſch indiſchen Kaufleute erlaſſen
hat nach Bagamoyo behufs Wiederaufnahme ihres gewöhnlichen
friedlichen Berufes unter ſeinem Schutze zurückzukehren Wenige
Tage nach der Zerſtörung von Saadani traf eine große und
werthvolle Elfenbein Karawane unter einem Sohne Tipo Tips
aus dem Jnnern in den Ruinen dieſer Stadt ein und die indiſchen
Kaufleute ſäumten nicht derſelben maſſenhaft zu begegnen
Andere Karawanen kommen in Pangani an und ich darf mit
Sicherheit melden daß Alles ein bevorſtehendes Wiederaufleben
des Handels an der deutſchen Küſtenlinie andentet Aus Kilwa
Lindi und anderen Orten im Süden des deutſchen Gebietes wird
nichts von Belang gemeldet

Hauptmann Wißmann ſagte mir daß er während der nächſten
zwei oder vielleicht drei Monate vollauf beſchäftigt mit der Be
ruhigung und Entwickelnng des Handels im nördlichen Theile des
deutſchen Diſtrikts ſein werde daß er aber alsdann ſeine Auf
merkſamkeit dem Süden zuwenden werde und daß er beabſichtige
über Kilwa eine höchſt ſtrenge und exemplariſche Züchtigung wegen
der Ermordung von zwei Deutſchen daſelbſt im Herbſte v J zu
verhängen

Die Anerkennung welche der engliſche Vertreter der
Thätigkeit des deutſchen Reichskommiſſars zollt darf als erfreu
licher Beweis dafür gelten daß der Letztere auf dem beſten
Wege iſt

Politiſche Aeberſtajt
Deutſches Reich

Berlin 1 September Der Kaiſer und die Kaiſerin
beſuchten am Freitag Nachmittag die Kunſtausſtellung im Akg
demie Gebäude begaben ſich dann nach dem Charlottenburger
Stadtſchloſſe und traten von dort aus mit dem Dampfer Alexandra
die Rückfahrt nach Potsdam an Am Sonnabend ritt der Kaiſer
längere Zeit ſpazieren und konferierte mit dem Grafen Wal

dienſt und unternahmen Nachmittags mit dem Prinzen und der Prin
zeſſin Friedrich Leopold einen Ausflug Morgen am Sedantage
reiſt der Kaiſer zu den Manövern des Gardekorps welchen er bis
Dienstag Abend beiwohnen wird Für Mittwoch ſoll angeblich
der Beſuch des deutſchen Kaiſers in Berlin angekündigt
ſein Ob dem ſo iſt muß natürlich dahingeſtellt bleiben

Die Kaiſerin Friedrich wird zum 7 September dem
Geburtstage der Königin von Dänemark mit ihren Töchtern in
Kopenhagen eintreffen Der däniſche Kriegsdampfer Dane
borg ſoll die fürſtlichen Gäſte aus Warnemünde abholen Die
Zeitungsgerüchte welche von einer Verlobung der Prinzeſſin
Margarethe von Preußen mit dem älteſten Sohne des däni
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Förſter und deſſen
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den alten
Sohn heran um ſie zu begrüßen

Heinrich Bremer der Alles was vorging mit großer
Aufmerkſamkeit beobachtete wurde von Minute zu Minute
verſtimmter Noch immer ſtanden die beiden Stühle neben
ſeinem Tiſchchen unbeſetzt und nur Franziska hatte einmal
genippt von dem ihr dargebotenen Glas Wein

Die vielfachen Ehren welche den beiden
zu Theil wurden ärgerten ihn

Er begab ſich dieſerhalb nach dem Tanuzſaal wo er nicht
nur bei den jungen Burſchen ſondern auch bei den Mädchen

Forſtleuten

ein Gegenſtand großer Aufmerkſamkeit und Verehrung
wurde

Nachdem er mit den ſchönſten und angeſehenſten der
Dirnen getanzt hatte trat er in ein Nebenzimmer wo es
ganz beſonders luſtig herging Mehrere junge Banern
hatten ſich hier niedergelaſſen um einmal ordentlich aus
zutoben Zuerſt ſpielten ſie Karten dann wurde gewürfelt
und zwar immer um eine Flaſche Rothwein

Als Heinrich Bremer eintrat ſchien ihre Fröhlichkeit
bereits den höchſten Grad erreicht zu haben Meiſt in
Hemdsärmeln ſpraugen ſie auf und umringten ihn

Das iſt brav von dir rief Jürgen Meyer ein lang
aufgeſchoſſener junger Bauer mit kirſchrothen Backen und
kurzgeſchorenem faſt weißem Haare Wir glaubten ſchon
Du würdeſt die vornehme verknöcherte Geſellſchaft da unten
der unſrigen vorziehen

Ah bah erwiderte Heinrich Bremer wie von oben
auf die luſtigen Burſchen herabſehend aber trotzdem doch
nach dem Würfelbecher greifend lim was ſoll es den
gehen

Um eine Flaſche Burgunder
Stimmen

Zehn ſagte Heinrich Bremer rubig
würfelt hatte

46 e vriefen ſchnell mehrere

naächden er ge

Huſtede

riß

ſchen Kronprinzen ſprechen finden keinen Glauben Der noch nicht
ganz neunzehnjährige Prinz kann wohl vorläufig noch nicht an s
Heirathen denken

Ueber den Beſuch des Czaren wird an amtlichen Stellen
fortdauernd Still ſchweigen beobachtet Dagegen erhält ſich
laut Telegramm der Frkf Ztg allgemein die Annahme daß
die Ankunft des Czaren in nächſter Woche erfolgt

Daß dem Reichstage in ſeiner nächſten Seſſion eine Mili
tärvorlage zugehen wird wird heute von verſchiedenen Seiten
gemeldet Ueber den Jnhalt des Entwurfes gehen die Anſichten
aber ſehr weit auseinander Nach der einen Lesart handelt es
ſich um ein großartiges neues Wehrgeſetz das ſchon im
Prinzip ſeit Anfang dieſes Jahres feſtſteht Kriegminiſter Bron
ſart von Schellendorf ſoll ſ Z dieſer Vorlage wegen
zurückgetreten ſein einer anderen Verſion handelt es
ſich nur um die ſchon während der letzten Reichstagsſeſſion be
ſprochene Abſicht thatſächlich vorhandene Ungleichheiten in den
Formationen der Regimenter Brigaden und Diviſionen der ver
ſchiedenen Armeekorps zu beſeitigen

Aus Nizza wird gemeldet daß der Beſitzer des dortigen
Splendide Hotel ankündigt der König Karl von Württem
berg werde den nächſten Winter nicht wie ſonſt ſtets in Nizza
zubringen weshalb ſein Hotel wieder zur Verfügung der Reiſen
den ſtehe Dieſem Entſchluſſe des Königs wird von mehreren
Journalen ohne jeden Grund eine allarmierende Bedeutung zu
geſchrieben

Die Poſt beſtätigt den Rücktritt des Miniſters von
Scholz im Oktober Ein Nachfolger für den ſcheidenden Finanz
miniſter ſei aber noch immer nicht beſtimmt mit dem Staats
ſekretär v Maltzahn ſei darüber gar nicht verhandelt

Der angebliche Spion des bayeriſchen Kriegsminiſteriums
welchen die Franzoſen in Algerien verhaftet haben iſt ein halb
verrückter Menſch Namens Courten aus dem Schweizer Kanton
Waadt Jn Lauſanne und Genf ſchon mehrfach wegen Fälſchung
und Unterſchlagung beſtraft treibt er ſich ſeit Langem in Frank
reich herum diente ſogar in der Fremdenlegion in Afrika und iſt
naturaliſirter Franzoſe Dabei hat er die Manie Ausrüſtungs
gegenſtände und Militärpapiere zu ſammeln Die franzöſiſchen
Blätter die von einem wirklich echten deutſchen Spion reden

Nach

ſind alſo wieder einmal gründlich enttäuſcht
derſee Am heutigen Tage beſuchten beide Majeſtäten den Gottes Für den oberſchleſiſchen Juduſtriebezirk ſind Er

leichterungen bei der Schweineausfuhr zugeſtanden worden
Die wenig bemittelte Bevölkerung war durch das Einfuhrverbot
ſehr geſchädigt worden denn der Fleiſchpreis war von 50 auf 70
Pfennige geſtiegen

Jm Hafen von Esquimault an der Südktüſte der Van
conver Jnſel im nordweſtlichen Theile des Stillen Ozeans hat ſich
zwiſchen dem Befehlshaber des britiſchen Geſchwaders im
Stillen Ozean Kontreadmiral Heneage und dem Kapitän einer
deutſchen Barke ein Zwiſchenfall ereignet über den ein
Telegramm des Reuterſchen Bureaus Näheres berichtet Danach
befahl der britiſche Admiral dem Führer der deutſchen Barke

welche im Hafen vou Esquimault ankerte den Anker

Die WürfelJürgen Meyer ergriff nunmehr den Becher
fielen

Zwölf erſcholl es nach einer ſtillen erwartungsvollen
Pauſe

Bremer hatte verloren Er nahm eine der ſchon im
Zimmer aufgeſtellten Flaſchen entkorkte ſie und füllte die
Gläſer

Dem ſchönſten Mädchen rief er dann ſein Glas er
hebend

Konſtanze ſoll leben antworteten die Uebrigen und
ſtießen an

Heinrich Bremer trat ans Fenſter und ſah wie das
hübſche Mädchen dem Jäger ſoeben ein friſches Glas Bier
kredenzte und ſchäkernd an deſſen Seite ſtand Bremers
breites plumpes Antlitz verdüſterte ſich die grauen Augen
glühten wie Phosphor

Trinkt Kinder
ymend li L 1

rief er dann eine zweite Flaſche
nehmer ntkorkend und ihren dunkelrothen ſchwer
fließenden Juhalt in die leeren Gläſer gießend

Der Lärm in dem kleinen Zimmer wurde bald ſo groß
daß die Aufmerkſamkeit der Gäſte unter der Linde ſich
vorzugsweiſe hierher richtete Jeden Augenblick erſchien eins
der glühender Geſichter am offenen Fenſter und ſah höhniſch
lächelnd auf die beiden Waidleute herab welche ruhig an
ihrem Tiſchchen ſaßen ihr Bier tranken und dann und
wann einige Worte mit den geſchäftig hin und her eilenden
Wirthstöchtern plauderten Die beiden Hunde lagen wie
ſchlafend zu ihren Füßen Plötzlich aber wurden ſie un
ruhig Sie hoben den Kopf empor und ſchnoberten in der
Luft umher Dann ſprangen ſie mit einem Male auf
liefen davon und ſiehe da Baſchen Born in ſeiner ge
wöhnlichen Tracht der blauen Blouſe und grünen Zipfel
mütze war wieder von ihnen geſtellt worden

Verd Vieh murmelte er zwiſchen den Zähnen
aber in devoteſter Weiſe die Kopfbedeckung berunter
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platz zu verlaſſen Einen Grund dafür gab er nicht an Der
Kapitän des deutſchen Schiffes weigerte ſich hißte die deutſche
Flagge auf und zwang das britiſche Geſchwader welches das
Schiff fortziehen wollte abzuſegeln Jn der Abweſenheit des
Kapitäns wurde die Huſtede jedoch von mit Marinematroſen
beſetzten Schalnppen an den Eingang des Hafens gezogen Der
Kapitän berichtete den Vorgang den Hafenbehörden welche die
Barke wieder an ihren früheren Ankerplatz ziehen laſſen werden
Der Hafenmeiſter und der Lootſen Kommandeur ſagen daß Ad
miral Heneagge ſeine Befugniſſe überſchritten habe da kein Theil
des Hafens für Marinezwecke reſervirt ſei

Die Poſt bemerkt zu der Mittheilung der Nat Lib
Corr über die demnächſt bevorſtehenden Erſatzwahlen welche den
dandidaten für Sangerhauſen Herrn Schreiber als deutſch
konſervativ bezeichnet daß derſelbe der frühere Landtagsabgeordnete
des Kreiſes Nordhauſen iſt umd als ſolcher der freikonſervativen
Fraction angehört hat

Der Frankf Ztg zufolge hat die Direktion der
franzöſiſchen Oſtbahn um die Wirkungen des deutſchen
Paßzwanges zu paralyſiren allen in ElſaßLothringen
wohnenden Verwandten der Bahn Angeſtellten bei ihrer Reiſe nach
Frankreich halbe Freifahrt zugeſtanden

Von der ruſſiſchen Grenzbewachung geben
deutſche Blätter ein anſchauliches Bild

Während in früheren Zeiten trotz des umfangreichen Schmuggels
für jeden Cordon 6 bis 7 Mann als ausreichend befunden wurden
beträgt ihre Zahl heute in jedem der etwa einen Kilometer von ein
ander entfernten Cordons das Zwei und Dreifache Die Grenz
wachthäuſer ſind ſchlichte mit Schindeln gedeckte Holzhäuſer ohne jeglichen
Anſtrich daneben ein kleiner Holzſtall und noch einige Stroh und
Futterbaracken Früher durften die Grenzſoldaten welche nicht auf
Wache oder Patrouille waren der behaglichen Ruhe pflegen wogegen
e heute weit mehr zu militäriſchen Zwecken herangezogen werden

Dieſe Soldaten welche meiſt aus recht entfernten Gegenden ſtammen
ſtehen in einem ganz eigenthümlichen für uns kaum denkbaren Ver
ältniß zu den Landbewohnern an unſerer Grenze die ſich hauptſächlich
zus Litthauern Deutſchen und Polen zuſammenſetzen Jhre Sitten
Sprache und Gewohnheiten ſind andere ſie werden von den meiſten
Grenzbewohnern gar nicht als die Vertheidiger des Vaterlandes be
rrachtet ſondern als etwas Fremdes Aufgezwungenes dem man mit
unter ängſtlich aus dem Wege geht Man nennt ſie einfach die Ruſſen
und damit iſt genug geſagt Jm Cordon erhalten dieſe Grenzſoldaten
zuch ihre Beköſtigung die meiſt dürftig genug und deren Hauptbeſtandtheil
der Sauerkohl iſt mitunker in einer Zubereitung die Einem ein Gruſeln
verurſachen kann Eine ſehr wichtige Perſönlichkeit iſt der die Wirth
chaft führende Unteroffizier Arteltſchik genannt Er hat die Kaſſe
und kauft alle Naturalien ein Jſt ein guter Fang geglückt und ſind
werthvolle Schmugglerwaaren beſchlagnahmt ſo iſt im Cordon eitel
Freude und Wonne dem Alkohol wird nach Kräften zugeſprochen und
herrſcht bei Spiel Geſang und Tanz die ungebundenſte Luſtigkeit
Solcher Freudentage gab es früher als von deutſcher Seite viel Spiritus
hinübergeſchmuggelt wurde nicht ſelten heute iſt ihre Zahl bereits ſehr
gering Jn wenig beneidenswerther Lage befinden ſich die Offiziere
auf den abgelegenen Stationen Ohne allen Umgang mit Gebildeten
ſind ſie allein und meiſtens nur auf den Verkehr mit den Dorf
bewohnern angewieſen deren Sprache ſie in der erſten Zeit kaum ver
ſtehen Es iſt daher auch nicht zu verwundern daß die meiſten der
ſelben darnach ſtreben ſo bald wie möglich fortzukommen

Man lieſt in der Magdb Ztg Jn den letzten Tagen
haben in Berlin wieder bei bekannten Sozialdemokraten Haus
ſuchungen nach verbotenen Druckſchriften ſtattgefunden Die
Verbreitung des Sozialdemokrat ſcheint nachdem die Redaktion
und Druckerei dieſes Blattes nach London verlegt iſt ſich
hauptſächlich von den norddeutſchen Küſtengebieten und von Berlin
aus zu vollziehen Bisher iſt es freilich der Polizei nur in einem
Falle gelungen einen größeren Poſten des ehemaligen offiziellen
Parteiblattes abzufaſſen

ChateauSalins 1 September Der Statthalter von
Elſaß Lothringen Fürſt Hohenlohe wurde bei einer Rund
reiſe in Vic in dem Kreiſe Chäteau Salins wegen Aufhebung
des Paßzwanges befragt Er erklärte er könne darüber nicht
entſcheiden die auf dieſe Angelegenheit bezüglichen Geſuche lägen
Sr Majeſtät dem Kaiſer vor und Allerhöchſtdeſſen Entſcheidung
ſei abzuwarten

Saargemünd 1 September Der Statthalter von Elſaß
Lothringen Fürſt Hohenlohe iſt in Begleitung der Unter
ſtaatsſekretäre v Schraut und v Köller heute Vormittag
10 Uhr zur Eröffnung der landwirthſchaftlichen Ausſtellung
für den Bezirk Lothringen hier eingetroffen Die Stadt war reich
beflaggt die Feuerwehr Muſikkapellen und Vereine bildeten Spalier
Der Bürgermeiſter Dr Freudenberg bewillkommnete den Statt
halter und hielt eine Anſprache an denſelben Unter Glockenläuten
und Hurrahrufen der Bevölkerung begab ſich der Statthalter nach
der Kreisdirektion wo die Vorſtellung der Geiſtlichkeit der Be
hörden und anderer Perſonen von Rang ſtattfand

oſt
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OeſterreichUngarn
Wien 1 September Der N Fr Pr wird die Nach

richt von dem Eintritt des Grafen Hartenau Prinzen
Alexander von Battenberg in die öſterreichiſche Armee als unbe
gründet bezeichnet Von einem ſolchen Eintritt könnte nur im
Falle des Krieges die Rede ſein wo alle Rückſichten ſchwinden

Jn der Familie des Grafen ſoll übrigens in Bälde ein freu
diges Familienereigniß bevorſtehen

Fürſt Nikolaus von Montenegro bekanntlich des
Czaren einziger Freund iſt mit dem Erbprinzen in Begleitung
des Miniſterpräſidenten Bozo Petrowic ſowie des Flügeladjutanten
Petrowic aus Petersburg heute Nachmittag hier ein
getroffen

Peſt 1 September Von amtlicher Seite werden die
Meldungen vom Ausbruch der Cholera im Oedenburger
Komitat als vollſtändig unbegründet erklärt

Krakau 1 September Nach der hieſigen Reforma ſind
dieſer Tage in Charkow 40 in Kiew 15 Stnudenten größten
theils Polen verhaftet worden Einer davon iſt öſterreichiſcher
Unterthan

Jtalien
Rom 1 September Die allgemeine Gährung welche ſich

im ganzen Lande ob des drohenden Kraches einiger großen
Banken zeigte hat die Regierung verankaßt die äußerſte Energie
aufzubieten um einem Rieſen Bankerott vorzubeugen den
gefährdeten Geld Jnſtituten ſo viele Mittel zuzuwenden daß ſie
wenigſtens die dringendſten Forderungen begleichen können
Jmmerhin ſind diverſe Millionen verloren Aus Abeſſynien
iſt in Rom die Nachricht eingegangen daß im ganzen Lande un
bedingte Ruhe herrſche König Menelik von Schoa wird ſich
Ende September als Negus von Abeſſynien krönen und vom Bi
ſchofe Mattheos feierlich ſalben laſſen

Bezüglich des Abbruchs der vatikaniſch ruſſiſchen Verhand
lungen verlautet jetzt der Papſt mache die Errichtung einer
ſtändigen ruſſiſchen Geſandtſchaft beim Vatikan zur Vorbedingung
der Verhandlungen die franzöſiſche Regierung unterſtütze das
Verlangen des Vatikans Ferner verlantet daß der Vatikan im
Einverſtändniß mit Frankreich betreffs der Errichtung einer
Nuntiatur in Peking verhandle Der Nnuntiuspoſten werde eventuell
einem franzöſiſchen Prälaten übertragen

Die Tribuna findet es auffallend daß man in Deutſch
land die beleidigenden Ausfälle des Bochumer Katholiken
Kon greſſes gegen Jtalien todtſchweige die Jtaliener thäten
gut daran ſich dieſes ſonderbare Verhalten zu merken

Die Opinione veröffentlicht einen Auszug aus einem
Briefe aus Apulien in welchem die wirthſchaftlichen Zu
ſtände der Südprovinzen in Folge der ſchlechten Ernte
und der dadurch mit herbeigeführten Stockung der Geſchäfte als
traurig geſchildert werden Das erwähnte Blatt ſagt daß die
Heilung der wirthſchaftlichen Krankheit den Hauptpunkt des
miniſteriellen Programms bilden müſſe ſonſt würden die Feinde
der auswärtigen Kolonialpolitik und der Regierung Recht behalten

Schweiz
Bern 1 September Gravenur Albert Nicoſet in

Chaux de Fonds welcher ſich als Verfaſſer des Manifeſtes der
Schweizer Anarchiſten bekannt hat iſt verhaftet worden

Wie verlautet ſollen zwei Facultäten der in Freiburg
geplanten katholiſchen Univerſität ſchon im nächſten Monat
November eröffnet werden Man hofft auf den Zufluß von Stu
denten aller Nationen Ende September wird der große Rath des
Kantons zuſammentreten um den Gründungsbeſchluß endgültig
feſtzuſtellen und anzunehmen Bei dieſer Gelegenheit ſei bemerkt
daß im letzten Semeſter auf deutſchen Univerſitäten 306 Schwetzer
ſtudirten auf öſterreichiſchen 85 auf italieniſchen 39 auf fran
zöſiſchen 50 Davon ſtudirten 125 Theologie 135 Jnrisprudenz
136 Medicin und 104 Philoſophie Ausländer ſtudirten in der
Schweiz während dieſer Zeit 232 wovon 147 Deutſche 29 Oeſter
reicher 28 Jtaliener und 28 Franzoſen Auf Berlin kamen 86
Jnnsbruck 60 Leipzig 56 München 30 Paris 36 Wien 22
Göttingen 18 Würzburg 18 Heidelberg 12 Freiburg 11 und
Straßburg 10 Schweizer

Der Bundesrath beſchloß in ſeiner heutigen Sitzung
für den Bau einer Straße über die Grimſel den Kantonen
Bern und Wallis einen Bundesbeitrag von 2 der wirklichen
Koſten von höchſtens 1067 000 Fres zuzuſichern welcher Beſchluß
natürlich der Genehmigung der Bundesverſammlung bedarf Die
ſtärkſte Steigung dieſer Straße ſoll nicht über 8,6 Prozent hin
ausgehen

als der alte Förſter pfiff und die beiden Hunde zu
Herrn zurückkehrten

Mit entblößtem Haupte in der einen Hand die grüne
Zzipfelmütze in der andern einen Krückſtock haltend ging
Baſchen Born freundlich grüßend an den Forſtleuten
vorüber und in die Eule

Der alte Förſter lächelte ſein Sohn Reinhold aber
blickte dem ihm ſchon lange verdächtigen Fellhändler ernſt
und düſter nach

Heinrich Bremer der dieſe Szene mit ſeinen Kumpanen
vom Fenſter aus beobachtet hatte und in ein teufliſches
Lachen ausgebrochen war als Baſchen Born vor den Forſt
leuten die Mütze gezogen rief den Fellhändler ſofort in
das kleine Zimmer

Baſchen fuhr er ihn an als dieſer eintrat Jhr ſeid
doch ein rechter Schafskopf Erſt laßt Jhr Euch von den
Beſtien inkommodiren und dann ſpielt Jhr vor den beiden
Hungerlappen noch den unterthänigſteu Diener

Der Fellhändler machte ein düſteres Geſicht Die Ge
ſellſchaft in welcher der junge Bauer ſich befand ſchien ihn
an der paſſenden Antwort zu hindern Er behielt für ſich
was er hätte ſagen müſſen

Da trinkt Baſchen fuhr Heinrich Bremer fort Es
ſcheint Euch an Kourage zu fehlen Jch an Eurer Stelle
würde dem alten Flachskopfe da unten vor den Honoratioren
von Marſtein die Leviten geleſen haben daß ſeine Köter
kein Stück Brod mehr von ihm hätten annehmen ſollen

Bravo riefen die übrigen Burſchen die mit den ge
füllten Gläſern in der Hand den ihnen ſo wohlbekannten
Fellhändler umringten

Baſchen Born wollte aber von derartigen Zumnuthungen
nichts wiſſen er ſchüttelte nur den Kopf und blieb verſtimmt

Zum Teufel mit den Grünkragen rief Breiner in
Glas erhebend und es dem Fellhändler hinhaltend um unt
dieſem anzuſtoßen

ihrem Baſchen Vorn bewahrte ſeine düſtere Ruhe ſtieß nicht
an ſondern leerte ſein Glas und machte Miene ſich zu
entfernen

Heinrich Bremer hielt ihn feſt
Jetzt rief er wollen wir einmal mein Leib und

Magenſtück das alte Wildſchützenlied ſingen
Der Fellhändler erſchrak um ſo mehr als er den ſtatt

lichen Jäger Reinhold plötzlich in der Thür des Tanzſaales
erſcheinen ſah von wo aus dieſer auch in das kleine Zimmer
hineinblicken konnte Aber die vom Wein erhitzten Burſchen
wurden nur noch aufgeregter

Der kluge und vorſichtige Baſchen Born befand ſich
in einer fatalen Situation Das kleine Zimmer und den
Saal zu verlaſſen war ihm nicht möglich ohne dicht an
dem jungen Forſtmanne der noch immer in der Thüre
ſtand vorübergehen zu müſſen Er hatte vor dieſem eine
ſeltſame Scheu

Da begann die Muſik einen Walzer zu ſpielen Kon
ſtanze die im Saal zu thun gehabt hatte wollte dieſen ſo
eben wieder verlaſſen als ihr Reinhold ſchnell entſchloſſen
entgegentrat

Darf ich bitten mein Fräulein ſagte er
Ueberglücklich lächelte das junge Mädchen zu ihm auf

er legte ſeinen Arm um ihren ſchlanken Leib und in an
muthigen Bewegungen ſchwebte das herrliche Paar durch
den ſtauberfüllten dunſtigen Saal Alle übrigen Tänzer
machten Platz und ſtellten ſich an den Seiten auf Die
Augen der jungen Dirnen glühten als ſie den bildhübſchen
Jäger der weit über die anderen Burſchen emporragte
nach den Regeln der modernen Tanzkunſt walzen ſahen

Baſchen BVorn benutzte dieſe Gelegenheit ſich zu ent
fernen Hätte er noch eine Minute länger gezögert ſo
würde er den alten Förſter in der Thür des Saales ge
runden vahen der lächelnd den Bewegungen des herrlichen

Fortſetzung folgtPaares zuſchaure

Frankreich
Paris 1 September Der Graf von Paris hat ſich

wie unſeren Leſern durch eine Depeſche in der Sonntags
nummer bereits gemeldet worden iſt zum erſten Male an die
Nation ſelber gewendet und folgendes Manifeſt veröffentlicht

Franzoſen
Ein entſcheidender Kampf iſt entbrannt Es handelt ſich darum

der Partei die Euch unterdrückt die die nationalen Jntereſſen kompro
mittirt und Eure Euch ſo theuren Freiheiten verletzt hat die Gewalt
zu entreißen Das muß die Aufgabe aller guten Bürger ſein Nichts
darf ſie darin trennen Konſervative ſeid einig Jhr Anhänger der
Anhänger der Monarchie welche die von mir vertretene Sache an mich
gekettet hat gebt ein Beiſpiel der Eintracht und des Patriotismus
Dort wo Jhr Kanditaten habt unterſtützt ſie energiſch anderwärte
fügt Euch den Erforderniſſen des Kampfes und behandelt Die
jenigen nicht als Feinde die denſelben Kampf
kämpfen Eure neuen Abgeordneten werden eine große Aufgabe zu
erfüllen haben Nachdem ſie die größten Uebel beſeitigt haben ſie dem
Lande das Recht zurückzugeben über ſich ſelbſt zu verfügen Jm Jahre
1884 hat die republikaniſche Partei ihren Prinzipien und Verbindlich
keiten entgegen aus den Verfaſſungsgeſetzen eine die Zukunft offen
laſſende Beſtimmung geſtrichen Sie hat Frankreich zu Gefangenen der

Republik machen und ihr jeden legalen Ausweg verſchließen wollen
Eine Reviſion muß dieſer Knechtſchaft ein Ende machen der Nation
das Wort laſſen und ſo den Eintritt eines Regimes vorbereiten welches
den religiöſen Frieden herſtellt unſeren Jnſtitutionen Stabilität und
unſerer demokratiſchen Geſellſchaft Ruhe in der Ausübung der Frei
heit giebt

Katholiken Chriſten könnt Jhr zaudern Welche Re
gierung kann Euch größere Bürgſchaften als die Monarchie für die
Erziehung Eurer Kinder und Achtung vor Eurem religiöſen Bewußtſein
geben welche Regierung die Religion mehr ehren ohne ſie zu kompro
mittiren und ihren Dienern die zur Erfüllung ihrer Miſſion nöthige
Unabhängigkeit ſichern Jmperialiſten ich verlange nicht von
Euch daß Jhr Eure Erinnerungen begraben ſollt aber könnt Jhr
der durch die nationale Zuſtimmung ſtarken Monarchie an dem Tage

wo feſt ſteht daß ſie allein das Heil iſt Eure Unterſtützung verſagen
Und Jhr die Jhr verſucht habt in gutem Glauben eine ehrliche konſer
vative Republik zu gründen Jhr wollt ſicher nicht in alle Ewigkeit
gegen die Erfahrungen die Jhr gemacht habt eine durch die Reſultate
gerichtete Regiergungsform vertheidigen Jhr Alle ſchließlich die Jhr
wollt daß Frankreich nach Jnnen wie nach Außen auf s Neue erſtarke
Jhr werdet das vergeblich von einer Eintags Regierung erhalten Die
Monarchie allein kann Euch das gewähren Das wird das Werk der
Zukunft ſein Stimmet ohne Drohungen der Gewalt zu fürchten die
nicht lange genug dauern wird um ſie auszuführen Habet Vertrauen
Gott legt das Geſchick des Vaterlandes in Eure Hände

Die boulangiſtiſche Preſſe nimmt vorläufig keine Notiz von
dieſem Manifeſt in welchem die Phraſe von der Eintags
Regierung geeignet iſt den Boulangismus zu verſchnupfen wenn
ſchon andererſeits die Aufforderung die Boulangiſten nicht als
Feinde zu behandeln höflich und beſtimmt iſt Caſſagnac findet
das Manifeſt wundervoll Die republikaniſchen Blätter ſchweigen
ſich heute noch aus

England
London 1 September Der Generalausſchuß der

ſtrikenden Dockarbeiter hat das Manifeſt welches im Falle
der Nichtannahme der Forderungen der Dockarbeiter einen all
gemeinen Strike empfiehlt zurückgezogen und richtet nun an die
Gewerkvereine Englands und des Auslandes das Erſuchen
finanzielle Unterſtützungen für die Strikenden beiznſteuern

Nach einer Meldung des Reuterſchen Bureaus aus
Zan zibar ſoll der Sultan heute eine Konzeſſion an die Britiſch
Oſtafrikaniſche Geſellſchaft auf die Jnſeln Lamu und Benagir
unterzeichnet haben ſowie auf die Küſtenlinie nördlich von Kipini
mit Kismayu Barawa Marka Makdiſchuh und Mrutti Die
Konzeſſion ſoll auch durch Portal für die Geſellſchaft proviſoriſch
gezeichnet worden ſein

Rußland
Petersburg 1 September Die auswärts verbreitete

Nachricht der Czar werde in Folge der gefährlichen Erkrankung
der Großfürſtin Wladimir hier zurückerwartet iſt ſicherem
Vernehmen nach völlig unbegründet Jn beſt unterrichteten Kreiſen
iſt von einer Rückkehr des Czaren aus dem bezeichneten Grunde
nichts bekannt auch gibt der Zuſtand der Großfürſtin Wladimi
augenblicklich keinen Grund zu ſo ernſten Bedenken Wie ein
ſpäter ausgegebenes Bulletin beſagt ſchreitet die Beſſerung im
Befinden der Großfürſtin Maria Paulowna fort Die ſchwere
Erkrankung der Großfürſtin iſt auf eine Frühgeburt zurück
zuführen die Pol Korr berichtet darüber Profeſſor Kraſowski
der bekannte ruſſiſche Hofaccoucheur der telegraphiſch aus Berlin
woſelbſt er ſich zur Zeit aufhielt berufen worden war machte kein
Hehl daraus daß das Leben der Großfürſtin in hoher Gefahr
ſchwebte und ſchritt ſofort nach ſeiner Ankunft an eine höchſt ge
fährliche Operation die wohl vollſtändig gelang aber einen ſo
abnormen Blutverluſt verurſachte daß man auf einen unglücklichen
Ausgang gefaßt ſein mußte Glücklicherweiſe trat ſchon am
nächſten Tage eine ganz auffallende Beſſerung im Zuſtande der
hohen Patientin ein und die Aerzte gaben die ganz beſtimmte
Erklärung daß nunmehr jede Gefahr als beſeitigt angeſehen
werden könne

Orient
Sofia 1 September Anläßlich des heutigen Jahrestages

der Thronbeſteigung des Sultans überbrachte der Sekretär
des Miniſteriums des Aeußeren Panajolow dem Sekretär des
hieſigen ottomaniſchen Kommiſſariats Beſchid Bey die Glück
wünſche der bulgariſchen Regierung Die ſämmtlichen diploma
tiſchen Agenten ſtatteten dem Vertreter der Türkei heute gleich
falls ihre Gratulationsviſiten ab

Die gouvernementale Swoboda erklärt gegenüber der
drohenden Sprache des ſerbiſchen Regierungsblattes Odjek man
ſollte in Serbien wiſſen daß wenn es den Bulgaren gelungen
ſet 300 ruſſiſche Offiziere zwei Generale die Geſandten Agenten
und Conſuln Rußlands ja ſelbſt den allmächtigen Kaulbars
mit ſeinem Golde zu verjagen dieſelben ſich auch nicht durch die
unſinnigen Drohungen Serbiens und die angeblichen 200,000
ſerbiſchen Soldaten einſchüchtern laſſen würden

Das Kriegsminiſterium entſendet drei höhere Offiziere nach
Oeſterreich damit dieſelben dort ihre militäriſchen Stu
dien vervollſtändigen Den öſterreichiſchen Manövern in Galizien
werden wahrſcheinlich Oberſtlieutenant Petrow der Chef des
Generalſtabes und andere Stabsoffiziere beiwohnen
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Dienstag

Halle 2 September
Sedan Was da jetzt mit Mappe und Taſche zur Schule eilt

iſt im tiefſten Frieden emporgewachſen und weiß nicht wie endlos und
ſtürmiſch der Jubel geweſen iſt der vor 19 Jahren durch das weite
deutſche Reich brauſte als auf Blitzesſchwingen die von Niemandem
erwartete vollſtändig betäubende Nachricht eintraf Kaiſer Napoleon
mit ſeiner ganzen Armee bei der kleinen Feſtung Sedan gefangen
deren Namen man bisher kaum gehört hatte Lachend und weinend
ſtürzten ſich die Leute in die Arme ſchüttelten ſich die Hände während
die Glocken läuteten und endloſe Hurrahs die Stadt durchdrangen
Die Jugend ſtürzte aus der Schule nach Hauſe mit dem Freudenrufe

Nun muß der Vater bald zurückkommen Wie Viele hatten damals
den Vater draußen im Felde ſtehen Sie müſſen bald wiederkommen
ſo hieß es faſt in jedem Hauſe überall waltete das feſte Hoffen ob
daß nun der furchtbare ſo frevelhaft heraufbeſchworene Krieg zu Ende
ſei Wo ſich aus alter Zeit noch ein Mörſer oder eine Kanone befand
da wurde das alte Gewaffen hervorgeholt und trug durch ſeinen ehernen
Mund die Freudenbotſchaft ſchnell in die Ferne hinaus Welch eine
Wendung durch Gottes Fügung ſagte unſer alter jetzt in der ſtillen
Charlottenburger Gruft ruhender Kaiſer Und Tauſende ſprachen es
ihm nach ſie blickten auch froher in die Zukunft als wider Erwarten
der Kampf immer länger dauerte denn in der Ferne zeigte ſich als
herrlichſter Kampfeslohn die deutſche Kaiſerkrone So war es damals
Unſerer heutigen Jugend iſt der Sedantag bereits ein guter Bekannter
ein treuer Freund geworden Schule und Haus bemühen ſich gleich
mäßig in dem heranwachſenden Geſchlecht die klare Vorſtellung von
der Größe dieſes Tages zu erwecken begierig lauſchen Knaben und
Mädchen wenn ein Angehöriger von ſeinen eigenen Erfahrungen im
großen Kriege zu plaudern beginnt Ja wir ſprechen gern noch vom
Sedantage wir freuen uns ſeißſer und am 2 September läßt ſo
mancher mancher deutſche Mann in allen Lebensſtellungen das gewaltige

Schlachtenbild an ſeinem Auge vorüberziehen Und dann klingt in
ſeiner Bruſt wieder was damals als Heldengeſang von Tauſenden in
Kampf und Noth geſungen ward was als Schutz und Trutzlied
deuiſcher Einheit und Wehrkraft gelten kann Lieb Vaterland magſt
ruhig ſein Jn dieſem Gedanken wird auch Sedan heute begangen
unter den Nachkommen der Helden von 187071 und ſo ſoll es bleiben
für und für

Die Stadt hat ihr Feſtgewand angelegt und zeichnet ſich wie in
früheren Jahren wiederum das Rathhaus durch ſeinen prächtigen
Schmuck aus Vom Altan deſſelben wurden nach 11 Uhr mehrere
Choräle geblaſen

Jn den verſchiedenen Lehranſtalten fand die Feier des Tages am
frühen Vormittag ſtatt Wir theilen darüber Folgendes mit

Die einzelnen Anſtalten der Francke ſchen Stiftungen hielten
zur Feier des Tages Feſtakte ab Bei denjenigen der lateiniſchen
Hauptſchule hielt nach einer einleitenden Morgendacht Herr Dr
Graßmann die Feſtrede dann folgten noch ein patriotiſches Feſtlied
und der Vortrag der Kotzolt ſchen Kompoſition Der Schmied von
Sedan durch den Sängerchor der Anſtalt Bei der Feier des Real
gymnaſiums würdigte Herr Oberlehrer Dr Maennel die Ver
dienſte Moltke s um die Geſchichte und Geographie der Alten Bei
dem von der höheren Töchterſchule und dem Lehrerinnen
Seminar gemeinſam veranſtalteten Aktus hielt Herr Jnſpektor
Dammann die Feſtrede dann folgten abwechſelnd Deklamationen
von Schülerinnen und Lieder in denen die Erinnerung an die Ereig
niſſe der denkwürdigen Jahre 1870 und 1871 geweckt wurde Für die
deutſchen Schulen hatte bereits geſtern im Anſchluß an den
Kindergottesdienſt eine Sedanfeier ſtattgefunden bei welcher Herr Jn
ſpektor Trebſt die Feſtrede hielt Heute früh nach Schluß der Feſt
akte blies das Poſaunenkorps der Stiftungen auf dem Altan des
Waiſenhauſes einige patriotiſche Weiſen

Jn dem Saale der alten Volksſchule traten heute Morgen
7 Uhr ſämmtliche 3 und 4 Klaſſen dieſer Schulanſtalt zu einer Feſt
feier zuſammen welche Herr Lehrer Walther leitete Einzelne Knaben
trugen in Poeſie ſowohl als in Proſa Epiſoden aus der Geſchichte des
Krieges von 1870/71 vor Gemeinſam wurden geſungen Lobe den
Herren Jch hab mich ergeben und Heil Dir im Siegerkranz
Jm Turnſaale der Taubenſtraßenſchule hielten die Herren Lehrer
eine gleiche Feier mit den dortigen dritten und vierten Klaſſen ab Um
8 Uhr verſammelten ſich ſämmtliche erſten und zweiten Klaſſen der

ſtädtiſchen Volkſchulen in dem Saale der alten Volksſchule
zum Feſtaktus Derſelbe war ebenſo wie die vorerwühnten Feiern ſo
ausgeſtaltet daß den Kindern der Hauptantheil zufiel und zwar waren
ſowohl Vorträge wie Geſänge den Knaben und Mädchen abwechſelnd
zugetheilt Die Feier leitete Herr Rektor Dr Wohlrabe Sämmt
liche Unterklaſſen hatten in ihrem Unterrichtsraume je eine Separatfeier
von 8 Uhr Um 10 Uhr hielt Herr Rektor Steger die Feier
mit ſeinen Mädchenbürgerſchülerinnen ebenfalls im Saale der
alten Volksſchule ab

Sedanfeier Jm glauchaiſchen Schießgraben beging geſtern
der dritte kommunale Wahlbezirks Verein unter äußerſt
reger Betheiligung das Sedanfeſt Wie in früheren Jahren wurden
für die Jugend die mannigfaltigſten Spiele arrangirt während die Er
wachſenen ſich am Konzert erfreuten In einer inhaltreichen Anſprache
gedachte der Vereinsvorſitzende Herr Fabrikant Gräb der Verdienſte
unſeres jungen thatkräftigen Kaiſers um die Erhaltung des Friedens
für ſein Volk wie für ganz Europa Mit Anbruch der Dunkelheit
fand ein Umzug mit Stocklaternen durch eine größere Zahl der zum
Bezirk gehörenden Straßen ſtatt worauf durch Abbrennen eines Feuer
werks die Feſtlichkeit ihren Abſchluß erhielt

Miſſionsfeſt Am Mittwoch den 4 September Nachmittags
3 Uhr findet in den Francke ſchen Stiftungen das diesjährige Miſſions
feſt des Schüler Miſſions Vereins ſtatt Die bibliſche Anſprache wird
Herr Präpoſitus Brettner aus Boizenburg hatten während Herr
Miſſinar Onaſch nus Ranſchi Jndien Mittheilungen uns der Kohls
Miſſion machen wird Bei ſchönem Wetter findet das Feſt in der
Plantage des Pädagogiums bei ungünſtiger Witterung im großen Bet
ſaale der Stiftungen ſtatt Alle Freunde der Miſſion und der Stiftungen
ſind als Gäſte willkommen

Von der Taubſtummen Anſtalt 85 erwachſene hier ge
bildete Taubſtumme zum Theil aus fernen Gegenden hatten ſich
in ihrer Bildungsſtätte Halle am Sonnabend zur kirchlichen Feier
hocherfreut eingefunden Reiſeerleichterung war ihnen durch Fahrpreis
ermäßigung auf der Eiſenbahn gewährt worden Das Wiederſehen
ihrer Lehrer und Leidensgenoſſen war ein herzliches Der Anſtalts
vorſteher Herr Klotz hielt am Sonntag früh 9 Uhr im Taubſtummen
Anſtaltslokale eine auf das h Abendmahl vorbereitende Anſprache
Hieran ſchloß ſich 10 Uhr Kirchenfeier Beichte und h Abendmahl in
der Marktkirche Der Nachmittag vereinigte die Feſtgenoſſen zu einer
ſtillen gemüthlichen Unterhaltung in der Reſtauration Barbaroſſa
Mit wehmüthigem Gefühl fand am Sonntag und heute die Trennung
bei der Rückkehr in die Heimath ſtatt Heute am Sedantage
hielten die Lehrer in ihren Klaſſen auf den Tag bezügliche Anfſprachen
an die Kinder

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Unſer Stadttheater wird aus Anlaß der am Mittwoch für

die Theilnehmer am Allgemeinen deutſchen Bergmannstage ſtatt
findenden Feſtvorſtellung Fahnen und Blumenſchmuck anlegen Letz
teres Arrangement liegt in den Händen des ſtädtiſchen Garteninſpektors
Herrn Kriele Außerdem ſoll den Feſtgäſten dadurch eine beſondere
Aufmerkſamkeit zu Theil werden daß am Eingange zum Theater ſie
vier Herolde in den Stadtfarben und Wappen im Veſtibül ſechs
Damen aus den beſten hieſigen Bürgerfamilien empfangen und ihnen
Blumenſpenden überreichen

o Eine Verſammlung der Maler Lackirer und Anſtreicher
fand unter Betheiligung von etwa 120 Gehilfen dieſer Berufszweige
am Sonnabend Abend im Reſtaurant Kühler Brunnen ſtatt Zu
nächſt hielt Herr Schweitzer aus Berlin einen Vortrag über Zweck
und Ziele der gewerkſchaftlichen Organiſationen Nach
einem Rückblick über die Lohnbewegung und gewerkſchaftlichen Coalitionen
unter den Arbeitern Englands und Deutſchlands hob der Redner die
Nothwendigkeit der gewerkſchaftlichen wie politiſchen Agitation gegen
das Kapital hervor und empfahl den Anweſenden dringend den Beitritt
zu der Vereinigung der deutſchen Maler Der Vortrag ließ durch
ſeine ganze Faſſung durch den Hinweis auf Ferd Laſſalle der gerade
auch an einem 31 Auguſt dem Datum des vorgeſtrigen Tages ge
ſtorben ſowie durch zahlreiche ihm eingeſtreute Kraftworte wie kapi
taliſtiſcher Hexenkeſſel Bourgeois Preſſe u ſ w deutlich erkennen
welcher Weltanſchauung und politiſchen Richtung der Redner huldigt
Gegen die am Schluß des Vortrages ausgeſprochene Aufforderung
der Vereinigung der deutſchen Maler beizutreten ſprachen dann einige
Redner ſich dahin aus daß ſie nicht recht begreifen könnten wodurch
dieſe Vereinigung größere Vortheile bieten ſolle als der ſeit Jahren hier
beſtehende Verein Pauſebeutel ihre Meinung daß es in erſter Linie
auf gegenſeitige Belehrung und Förderung ankomme wie dieſer Verein
ſie biete wurde jedoch von dem Hauptredner und verſchiedenen anderen
ſchon der hieſigen Filiale der Maler Vereinigung angehörenden Gehilfen
mit dem alten Schlagworte Jn erſter Linie der Kampf gegen das
Kapital bekämpft Die Verhandlungen nahmen zeitweiſe einen ziem
lich unruhigen Verlauf ſo daß vom Tiſche des Bureaus unabläſſig zur
Ruhe gemahnt werden mußte Schließlich wurde mit Ausnahme
weniger Stimmen der Gegner der Vereinigung von denen übrigens
noch mehrere ſich bei der Gegenprobe der Abſtimmung enthielten weil
ſie ſich doch einmal in der Minderheit ſahen folgende Reſolution ange
nommen Jn Erwägung der hieſigen Verhältniſſe erkennt die heutige
Verſammlung an daß nur durch eine ſtraffe Organiſation wie ſie in
der Vereinigung der deutſchen Maler beſteht ihre Lage gebeſſert werden
kann ſie erklärt ſich deshalb mit den Ausführungen des Referenten
einverſtanden und entſchließt ſich zum Beitritt zu der hieſigen Filiale
Nach Annahme dieſer Reſolution fanden noch längere Beſprechungen
ſtatt welche jedoch im Fahrwaſſer des Vortrages ſich bewegend nichts
Neues brachten

Unbeſtellbare Briefe Seitens der Reichspoſtverwaltung wird
dauernd über die Unzahl der unbeſtellbaren Briefe geklagt Die Zahl
derſelben belief ſich im Jahre 1887 auf über eine viertel Million wo
mit ein Portoverluſt von 25,000 Mk verknüpft iſt Dieſem Uebel
ſtande würde abgeholfen werden wenn die Abſender ihre Adreſſe
auf das Couvert auſſchrieben

J Pferdebahn Jn der Nacht vom Sonnabend zum Sonntag
wurde der auf dem Mittelweg des Marktes und an der Oſtſeite der
Kleinſchmieden gelegte Schienenſtrang mit den alten Geleiſen der Stein
ſtraße und Leipzigerſtraße verbunden ſo daß die Wagen jetzt nicht
mehr am Goldenen Ring und Rathhaus vorüber ſondern mitten
über den Markt und am Rathskeller vorbei fahren

Halleſche Straßenbahn Die Betriebs Einnahmen pro Auguſt
betragen 1889 17952 Mk 50 Pf gegen 1888 18666 Mk 20 Pf
mithin minus 1889 713 Mk 70 Pf Die Geſammt Betriebs
Einnahmen pro Januar bis Auguſt betragen 1889 124877 Mk
40 Pf gegen 1888 119087 Mt 50 Pf mithin plus 1889 5789 Mk
90 Pfennige

Garteunfeſt Den Arbeitern der Dampfkeſſelfabrik von F Schmidt
Jnhaber Herr E Buſch wurde am Sonnabend aus Anlaß der vor

einiger Zeit erfolgten Fertigſtellung des 1500 Dampfkeſſels ein Garten
feſt gegeben

b Ausflug Verſchiedene Klaſſen der ſtädtiſchen Knaben Bürger
ſchule unternahmen geſtern einen Ausflug zu Fuß nach Merſeburg
Dortſelbſt wurden die Sehenswürdigkeiten der Dom das Schloß der
Schloßgarten u ſ w in Augenſchein genommen Spät Abends ward
der Rückweg wieder zu Fuß angetreten

b Feldbäckerei Unmittelbar bei Halle in der Gegend der De
litzſcher Straße unweit des Güterbahnhofes wird binnen einigen Tagen
für die im Manöver befindlichen Truppen eine größere Feldbäckerei
mit 5 eiſernen Backöfen neueſter Konſtruktion errichtet und in Thätigkeit
geſetzt Es ſind für dieſelben 20 Mann Militärbäcker kommandirt
worden

Beſitzwechſel Das Grundſtück Leipzigerſtraße Nr 100 iſt
von Herrn Kaufmann Mennicke auf Herrn Kaufmann Rühlemann
Mitinhaber der Firma Rühlemann und Klüe übergegangen

Ueber einen Aufſehen erregenden Vorfall wird uns Fol
gendes berichtet Geſtern Sonntag früh wurde im alten Wallgraben
der Moritzburg am Paradeplatze ein dem Arbeiterſtande angehörender
Mann in beſinnungsloſem Zuſtande und in einer Blutlache liegend
aufgefunden und da noch Lebenszeichen wahrzunehmen mittelſt Droſchke

der Königlichen Klinik zugeführt Hier ergab ſich daß der Mann ent
ſetzliche Verletzungen erlitten Außer einem ausgedehnten Schädelbruche
und einem komplizirten Oberarmbruche wurden bei dem Unglücklichen
noch innere Verletzungen konſtatirt an deren Folgen derſelbe bereits
geſtern Abend um 10 Uhr verſtorben iſt ohne wieder zum Bewußtſein
gekommen zu ſein Der Fall hüllt ſich noch in geheimnißvolles Dunkel
das aber durch die Unterſuchung bald aufgeklärt werden wird Da die
Kopfverletzung des Mannes anſcheinend von einem Schlage herrührt
ſo iſt anzunehmen daß derſelbe das Opfer einer blutigen Schlägerei
geworden und in den Graben in dem man ihn gefunden gewaltſam
hinabgeſtürzt iſt Die Papiere welche der Verſtorbene bei ſich geführt
lauten auf den Namen des Maurers Franz Ciccior aus Oberglogau
in Schleſien und ſtand derſelbe beim Maurermeiſter Herrn Friedrich

hier in Arbeit Von anderer Seite erfahren wir darüber Der Ver
ſtorbene iſt ein dem Trunke ergebener Menſch Am Sonnabend ver
trank er ſein ganzes Wochenlohn und verſetzte dann noch die Uhr und
das Handwerkszeug um weiter zechen zu können Wahrſcheinlich hat
er im Zuſtande der Trunkenheit die den Wallgraben umgebende ſehr
hohe Mauer für ſeine Schlafſtelle gehalten und iſt von da herab
geſtürzt

Fall von der Treppe Auf dem Grundſtücke Jägerplatz 7
ereignete ſich am Donnerstag Abend ein bedauerlicher Unfall indem
der dort wohnhafte Dienſtmann L in der Dunkelheit die zu ſeiner
Wohnung führende Treppe herab fiel und am linken Beine nicht uner
heblich verlett wurde

Beſtrafte Ungachtſamkeit Der Bierfahrer G aus der Thurm
ſtraße fuhr Abends gegen 11 Uhr mit ſeinem Geſchirr über eine auf
gegrabene gut beleuchtete Stelle in der Karlſtraße Hierbei ſchlug
der Wagen um und ehe das Geſchirr zum Stehen gebracht werden
konnte war G am Kopfe und Armen ſo verletzt daß er ſich in der
Klinik verbinden laſſen mußte Als polizeilicherſeits ihm für ſeine
Unachtſamkeit Vorſtellungen gemacht wurden ward er ſo beleidigend
daß zu ſeiner Feſtnahme geſchritten werden mußte

Netter Verwandter Der Korbmacher B aus Obhauſen
ſtattete ſeinem hier wohnenden zukünftigen Schwager einem Arbeiter
in der Anhalterſtraße einen Beſuch ab ſtahl dieſem dabei aus ver
ſchloſſenem Koffer 22 Mk und verſchwand

Diebſtähle Jn einem Zimmer der Klinik iſt eine dort an
gebrachte Spaarbüchſe gewaltſam erbrochen und des Jnhaltes über
40 Mark beraubt worden Aus einem Grundſtück am Königsplatz
wurden ein Jagdgewehr ein Paar Halbſtiefeln ein Winterrock und ein
Ueberzieher geſtohlen Der Dieb hatte ſich dadurch Eingang verſchafft
daß er die Scheibe des Kellerfenſters eingedrückt und dann durchs ge
öffnete Fenſter eingeſtiegen war Die Wittwe welche ein Grab
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auf dem Nordfriedhof pflegt hatte dabei ihr ſchwarzes Umſchlagetuch
mit Franzen niedergelegt Als ſie vom Waſſerholen zurückkehrte war
das Tuch verſchwunden

Ermittelter Dieb Der Maurer B aus Brachwitz wurde vor
einigen Tagen Nachts gegen 11 Uhr in der Leipzigerſtraße von zwe
Strolchen angegangen Schnaps und Cigarren zu kaufen Als map
ſich getrennt hatte vermißte er ſeine Taſchenuhr welche ihm von der
Lederſchnur abgeſchnitten war Heute ward dieſelbe bei einem Trödlet
am Schloßberge ermittelt und dadurch auch der Dieb

Es beißt Daß ein vermeintliches Vesperbrot unter Umſtänden
auch beißen kann deſſen waren verſchiedene Paſſanten der unteren
Leipzigerſtraße am Sonnabend Nachmittag Zeuge Ein vom Arbeits
platze am Hafen heimkehrender Zimmermann der um rechtzeitig nack
ſeiner durch die Eiſenbahn zu erreichenden Heimath zu gelangen den
Pferdebahnwagen als Beförderungsmittel zum Bahnhof auserkoren
hatte verſpürte inmitten der Wegſtrecke etwelchen Hunger den er in
folge des Gedenkens an ſein baldiges Nachhauſekommen bei der Arbeit
übergangen hatte Das Vesperbrot ſteckte in einer Taſche ſeines Rockes
den er während der Arbeit auf dem Zimmerplatze niedergelegt oder
aber aufgehängt hatte Als er durch den knurrenden Magen gemahnt
in die betreffende Rocktaſche nach ſeiner Vesperbemme griff wurde er
von einer Ratte welche ſich bereits an der Speiſe gelabt und in der
weichen Taſche häuslich niedergelaſſen hatte empfindlich in die Hand
gebiſſen was allgemeines Entſetzen hervorrief Mit vereinten
Kräften wurde ſchließlich die Ratte vom Leben zum Tode gebracht
und ſomit das Publikum welches dem abgekürzten Kammerjägerei
verfahren mit ſichtlichem Jutereſſe gefolgt war voll und ganz befrie
digt Das genügt

Sellerie als Heilmittel gegen Rheumatismus Es wird
behauptet daß das Auftreten dieſer Krankheit unmöglich iſt wenn
Sellerie häufig in gekochtem Zuſtande genoſſen wird Der Sellerie
ſoll in Stücke zerſchnitten bis zum Weichwerden in Waſſer gekocht
und dann das Waſſer vom Patienten getrunken werden Man koche
dann den weichen Sellerie mit etwas friſcher Milch Mehl und Muskat
nuß in einer Pfanne auf gebe dies warm mit geröſtetem Brot und
eſſe es mit Kartoffeln und die Schmerzen werden ſofort nachlaſſen
Das Mittel iſt billig und leicht anzuwenden und deshalb eines
Verſuches wohl werth

Theater Kunſt und Wiſſenſchaft
F Graf Julius v Platen Hallermund der General Jntendant

der königlichen Theater in Dresden iſt dort am Sonnabend Morgen
geſtorben Graf Platen geboren am 26 Dezember 1816 zu Han
nover widmete ſich zuerſt der militäriſchen Laufbahn und verließ dieſe
als Oberſtlieutenant um die Stelle eines General Jntendanten des
Hoftheaters und des Hoforcheſters in Hannover zu übernehmen Nach
dem 1866er Krieg legte er dieſelbe nieder und trat 1867 in gleicher
Stellung in den ſächſiſchen Staatsdienſt Die Dresdener Hofbühnen
erfreuten ſich unter ſeinem 22jährigen Regime einer hohen Blüthe da
er nicht nur ein trefflicher Kunſtkenner ſondern auch ein von ſeinen
Untergebenen allgemein verehrter Bühnenleiter in des Wortes beſter
Bedeutung war

3 September

Sport und JagdAport und Zag
Baden Baden 30 Aug II Saint Leger Handicap

Union Klub Preis 8000 Mk Für 1886 geb Hengſte und Stuten
Diſt 2000 Meter Dem zweiten Pferde werden 1200 Mk dem dritten
Pferde 600 Mk aus dem Einſ und Reug garantirt 1 Kgl Haupt
geſtüt Graditz s Panther 2 Lieut Prinz G Radziwill s Viſion
3 V May s Tam Tam 4 H Amſinck s Greville

Baden Baden 1 September Rennen I Schwarzwald
Rennen Preis 2000 Mk Für 2jähr Pferde Diſt 900 Meter
1 Kapt Joé s Oberau 2 V May s Löwenherz 3 M Bern
ſtein s Detective II Karlsruher Handicap Union Klub
Preis 5000 Mk Diſt 2000 Meter Dem zweiten Pferde werden
1000 Mk aus den Einſ und Reug garantirt 1 V May s Königs
braut 2 H Amſinck s Madame Galvani 3 Balduin s Jedfoot

III Fremersberg Handicap Preis 2000 Mk Diſt 1600
Meter 1 Frhrn Ed v Oppenheim s Ceres 2 Dr Lemcke s
Pfungſt 3 Hamm s Norwood IV Eberſtein Troſt

Handicap Preis 2000 Mk Diſt 1000 Meter 1 Frhr v Oppen
heim s Micasla 2 Kapt Jos s Schneekoppe 3 H Amſinck s
Madame Favart V Große Badener Handicap Steeple

Chaſe Union Klub Preis 10,000 Mk Diſt ca 6000 Meter Dem
zweiten Pferde werden 1200 Mk dem dritten Pferde 600 Mk aus
den Einſ und Reug garantirt 1 Rittm v Heyden Linden s Feéne
lon 2 Kapt Jos s Vicacious 3 Lieut Frhrn v Erlanger s
Potentat

Frankfurt am Main 1 September Trab und Hinder
nißrennen Der Beſuch iſt ein guter das Wetter prächtig Kurz
nach 3 Uhr nehmen die Rennen ihren Anfang I Begrüßungs
Hürdenrennen Preis 300 Mk dem Erſten 100 Mk dem Zwei
ten Diſtanz ca 2000 Meter 1 Lt Mummy s Maſter Robert
Beſ 2 Pr Lt von Oertzen s Anne Lt Suermondt 3 Lt von

Kaufmann s Conſommation Beſ Mit einer Länge gewonnen
Total 66 zu 10 II Herbſt Jagdrennen Ehrenpreiſe dem
Erſten und Zweiten Diſtanz ca 2500 Meter 1 Lt von Tiedemann s
Toni Beſ 2 Lt von Beckerath s Oleander 3 Lt Günther s
Alſacienne Lt Spiegelberg Toni übernahm vom Start an die

Führung und ſiegte mit ungezählten Längen Tot 20 zu 10 1
Fohlenrennen Stichrennen im Sulky Preis 1800 Mk dem
Erſten 800 Mk dem Zweiten 400 Mk dem Dritten 1 Stechen
Diſtanz 1609 Meter 2 engl Meile Sieger wer 2 aus 3 Stechen
gewinnt 1 Geſt Mariahall s Lump 3 Min 2 Sek 2 Grf
Eſterhazy s Garat 3 Min 31 Sek 3 Hrn Ehrich s Amber

3 Min 4 Sek Lump ſiegte verhalten nach Gefallen Tot
12 zu 10 IV Main Hürdenrennen Ehrenpreiſe dem Erſten
und Zweiten Diſtanz ca 2000 Meter 1 Pr Lt von Oertzen s
Anne Lt Suermondt 2 Lt Mummy s Kornblume Beſ

3 Lt Dieſtel s Franzeska Beſ Siegte geſchickt mit einer Länge
Tot 17 zu 10 V Fohlenrennen II Stechen 1 Geſt Maria
hall s Lump 2 Graf Eſterhazy s Garat 3 Hr Ehrich s
Amber Lump ſiegte nach Gefallen Tot 12 zu 10 V

Schluß Jagdrennen Preis Ehrenpreis dem ſiegenden Reiter
und Mk 400 dem Erften Mk 100 dem Zweiten Diſtanz ca 3500 Mr
1 Lt v Kaufmann s Conſommation 2 Lt v Loeßl s The Fawn
i Suermondt Nach Kampf mit I Längen gewonnen Tot 28

zu 10

WTelegramme und letzte Nachrichten
Privattelegramme des General Anzeiger

Jl Franukfurt a 2 September Die Frankf
Ztg meldet aus Paris Boulauger wird vor das Kriegs
gericht geladen unter Zuſicherung eines freien Geleits
trotz ſeiner politiſchen Verurtheilung ſo daß er im Falle
ſeiner Freiſprechung von gemeinrechtlichen Vergehen unge
hindert ins Ausland zurückkehren kann

e Kopenhagen 1 September Wie in gut unterrichteten
Kreiſen verlautet wird der Großfürſt Thronfolger von
Rußland nachdem er den deutſchen Kaiſermanövern beigewohnt
hat incognito die Pariſer Ausſtellung beſuchen an Bord des
Kreuzers Admiral Kornilow zur Hochzeit des griechiſchen
Kronprinzen nach Athen gehen alsdann eine Reiſe um die Erde
machen ſowie Amerika beſuchen und über Wladiwoſtock durch
Sibirien zurückkehren

NRom 1 September Nach einer Meldung des Diritto
finden zwiſchen Crispi und Kalnoky Unterhandlungen ſtatt über
eine eventuelle Erwiderung des Beſuchs des Königs Humbert
durch den Kaiſer Franz Joſef in Rom
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steht noch immer unübertroffen da im Wohlgeschmack Löslichkeit Reinheit und

Nr 3 MK 1,60 per Kg bei 212 Kg 1,30 M per i Kg untürlichem Aroma der Kakaobohne ob Kalt oder warm Vollendetstebietet jeder Concurrenz namentlich der ausiändisehen die hen a i e T 22 rv P einen Versuch mi allenser Kakao mac onselben anderen Aabrikaten vorzliehbtSpitze Die Garantiemarke Jeutselrer J rin DieGarantiemarke deutscherschokoladenfabrikanten bürgt für
ten bürgt für die Güte und Reinheit des Fabrikates Güte und Reinheit des Vabrikates Bingzel Preise 2 M bis 3,20M pr Ko

r David Söh Schoboladenfabrik von Fr David SoSehokoladenfabr ik von Fr Davich Söhne J Schokolaclenfabrik von Fr Davick Söhne

raldallg Thoater Sehr poſſende Se eehehereee für Geſellſchaften nnd Vereine

Hurchweg neue Hebüts zDie Razelli Truppe eClodoches Kautſchuk und Treppenkünſtler

Herren Ambry Piotti ewuſitatiſch ercentriſch

Die Schweſtern Adelheid und Carolina oMonti Große Ulrichſtraße 35 anſtoßend Goldnes SchiffchenSee ung rwy ev Käünd r mir be geehrtes Publikum von Halle und Umgebung ergebenſt zu erinnern daß ich wie immer in Haushalt und Küchen Einrichtungs Gegen
e è änden ſehr reich ſortirt binGeſangs Huworiſt Jch empfehle auch meine Vorräthe in Bijouterie Leder z Kinder Spielwaaren Kaiſer Büſten 35 em groß wie viele andere Figuren in derſelben

Die Heſeuſchaft Hermandez OGröße 2 Pfg pr Stck Stearin Kerzen 4 Stck im Packet 25 Pfg 2 Scheuertücher 25 Pfg 2 Stck Waſch Seife 25 Pfg Wäſcheleinen 14 m lang 25 PfgVarterr eAkrobaten Clowns und Panto Waſche glammern Schock 25 Pfg Möbel Klopfer Rohrmatten Staubtuchkörbchen Meſſerputzbänke Gewürzſchränke Salz und Mehlfäſſer Nudel
t mimiſten hölzer Meſſerkörbe Geld Caſſetten Kaffeetaſſen mit verſch Deviſen Kaffee Zucker und Thee Büchſen Kaffee Bretter Makart Bonquets Bilder

Miß Elvira Sanſoni rahmen und Mohra Ständer in Kabinet und Viſitformat Vraut Cravatten zu Steh und Umlegekragen Diplomaten Teppich Beſen große Töpfe Reibeiſen
Bravonre An Seſto n inin Kehrbleche Handfeger Die ſämmtlichen genannten Gegenſtände ſind im

r We ewit ſeinen abgerichteten Seebunden S LrfennigeBazar Gr Ulrichſtr 35 auſtoßend Gold Schiffchen
per Stück 25 Pfg zu haben

Kaſſenöffnung 7 Uhr der Vor
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J icton 147 Pheater Wegen bevorſtehender Verlegung meines Geſchäfts nach der Gr Steinſtraße 66 habe eine große Partie Waaren meines

2 m mDienstag den 3 September 1889

nd verk eim en a erv ed

d d zvie weiß etwas zu bedeutend herabgeſetzten Preiſen zum
Schwank in 4 Akten von Rudolf Kneiſel J DSee S VNeun eröflnet tw geſtellt und empfehl e als ganz beſonders preiswerth Mull Gardinen mit runxante engl Tüll
Händel Park gardinen b und Zwirn Gardinen Reste Gardinen zu 1 bis 3 Fenſtern Schürzen

Amgerletuen RIuueetragge Corsets für Damen und Kinder eine große Partie mit Madaire Stickerei und Einsätze ein
Gr Senlamm r 4 zelne Tischhtücher Servietten Handtüächeu unſauber gewordene Damenhemcden Jacken

Dortmunder Export Bier Seinkleider Oberhemden Herren Hanscheitten Reſte von Bettzeugen Feder
Mittagstisch leinen und lnlette Aeltere Sachen in Damenkragen weisse Barben Schleier

im Abonnement 90 Pfennis weisse Spitzen Rüschen eto zu jedem Preiſe

D e b d C I J 2 eigeneHaferbrod Beselep obilligſtes Pferdefutter empfiehlt

W nein Boenur ee G EW eſchäfts7 Meinen werthen Bekannten Freunden und einem hieſigen und auswärtigen
s öl Spiegel un 0 8 erwadren agarin Publ likum die Sche Anzeige daß ich am heutigen Tage Kl Sandberg 15

eine Schank und Speiſewirthſchaftger vereinigten Tischlermeister E verbunden mit Flaſchenbierverkauf hieſiger und auswärtiger Biere eröffnet habe

6 Kſeine Steinstrasse 6 Es wird mein eifrigſtes Beſtreben ſein durch aufmerkſame und reelle Berieg Swerie Bankveret dienung mir das Wohlwollen meiner Freunde und Gönner zu erwerben und zu erzwischen Königl Amtsgericht und Bankverein e en und bitte mich in meinem neuen Unternehmen gütigſt unterſtützen
zu wollenGrösstes Lager solbstgefertigter Möbel

in allen Holzarten von den einfachsten bis zu den feinsten zu streng soliden Preisen
h Transport gratis

Ich bin vom 2 Sept auf
zwei Wochen Vverreist die
Herren Dr Dr Bäumler und
Conrad Hertzberg werden
die Güte haben mich zu vVer
treten Dr Franz Fischer

Alte Promenade

Mus Siebe
in großer Auswahl bei

C H Heiland
Drahtwaarenfabrik

Magdeburgerſtr 47

B lerehe
Mechaniker

u III zc Gr Klansſtr 12
empfiehlt Familien unde MG e Handwerker

Aähmaſchinen
aus hervorragenden Fabriken b billigſter
Preisſtell Mehrj Gar Repar prompt
u billig Erſatztheile Nadeln Oel c c

Mehl Niederlage
Langeſtraße 8

Roggenmehl 1 Sorte 51 Pfg Roggen
mehl 2 Sorte 49 Pfg Weizenmehl

58 Pfg Kaiſerauszug 64 Pfg
Hafer u Hülſenfrüchte

ſämmtl Futterartikel in beſter Waare
zu billigſten Preiſen empfiehlt

G Fink Langeſtr 8

e

Hierdurch bringe ich zur getl Beachtung dass ich
hierselbst in der Wilhelmstrasse 23 I ein

Institut für
Schwedische Heilgymnastik

incl Massage
errichtet habe

Nach mehrjähr Studium habe ich am Kgl gymna
stischen Centralinstitut in Stockholm mein Examen als
Gymnastik Direktor bestanden und es wird deshalb meine
Thätigkeit auf rein wissenschaftl Grundlage beruhen

Sprechstunden nur an Wochentagen Wilhelmstr 23 I
für Herren Vorm 10 11 Uhr für Damen Nachm 5 Uhr

Premier Lieutenant der
r 0 Il Königlich Norwegischen Armee

examinirter Gymnastik Direktor

Reeller Ausverkauf
meines Waarenlagers

beſtehend aus Rock und Jacketanzügen einzelnen Hoſen Weſten JacketsRöcken Herbſt und Winter Ueberziehern und einem großen Poſten
Arbeiterſachen als echt engliſch Lederhoſen Jackets und Weſten in

Zwirn und Kaſſinett u ſ w
Da am 1 Oktober mein Geſchäftslokal geräumt werden muß verkaufe ich

ſämmtliche Waaren

zu Selbſtkoſtenpreiſen
J I0achim Gr Klausſtr 41 Stadt Zürich

Halle a am 1 Sept 1889 Mit aller Hochachtung
Carl Bockavrät Kl Sandberg 15

Bäckerei UebernahmeEinem geehrten Publikum von Halle und Umgegend Iſt Nachricht daß ich

mit dem heutigen Tage die

Bäckerei Kleine Ulrichſtraße 2
übernommen habe Es wird mein eifrigſtes Beſtreben ſein nur gute und ſchmackhafte
Waare zu liefern Bitte daher um geneigten Zuſpruch

E Roseh BVäckermeiſter

Die C O Wiese sche Musik Schule
gegründet 1864 S Er Märkoerstr 10

beginnt den Unterricht für das Winterhalbjahr am für Aus wärtige am 14 Oktober
Unterrichtsgegenſtände Klavier Harmoninm Violin E uſembleſpiel

S

Solo Geſang Muſiklehre Anmeldungen für Anfänger erbitte mir rechtzeitig
Schüler welche bereits Unterricht hatten finden zu jeder Zeit Aufnahme

Berliner
le

Telephon Nr 362 eWir offeriren unsere als vorzüglich anerkanmen Tafelbiere zu nach
stehenden Preisen

Adler Bier hell 36 Flaschen für Hik Wo
C eNürnberger dunkel 30 Flaschen für 3 x

Hofhbräu Münchener Farbe 30 Flaschen für 3 u
Adler Porter 12 Flaschen für 3 als

50 I SpeciaſitätPfand für Flaschen wird nicht erhoben Wiederverkäufer erhalten
Rabatt Bestellungen bitten wir zu richten an die

Bier Hiederlage und Eiskellerei der
Berliner Adler Bierbrauerei Act Ges,

HInIIe a S Berlinerstrasseferner an die Cigarrenhandlg v C H Spierling Leipz u Poſtſtr Ecke
v B Schötitler Geiſtſtr und Harzg Ecke

Seifenhandlung v E Kayser Gr Steinſtraße 1
Mehlhandlung v A Tödtloff Steinthor 5 neben Walhallag

I
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